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Chiesa  Evangel ica  Luterana in  Ital ia  

Evangelisch-Lutherische Kirche in Italien 

 
3. Sitzung der XXI. Synode 

1. – 4. Mai 2014, Grand Hotel Oriente, Neapel 
 
 

Beschlussprotokoll 
 
Beim Appell sind 55 der 56 stimmberechtigten Synodalen anwesend. Damit ist die Synode nach 
Art. 16, Pkt. 6 der ELKI-Verfassung beschlussfähig. 
 
Im Verlauf der Tagung wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
2014 / 1  Genehmigung der Tagesordnung 

Abstimmung:  Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.  
 
2014 / 2  Verabschiedung des Protokolls der 2. Sitzung der XXI. Synode in Rom 

Abstimmung: Das Protokoll der 2. Sitzung der XXI. Synode wird mit großer Mehrheit (7 
Enthaltungen) verabschiedet. 

 
2014 / 3   Entlastung des Konsistoriums 

Abstimmung: 50 ja, 0 nein, 5 Enthaltungen 
Das Konsistorium wird mit großer Mehrheit entlastet. 

 
2014 / 4  Schirmherrschaft Projekt „Ospedale solidale“ (Antrag 8) 
Die Synode möge beschließen, daß die ELKI die moralische Schirmherrschaft für die Vorhaben im 
Rahmen der Aktivitäten unter dem Namen "Ospedale Solidale" übernimmt, welche vom Ospedale 
Evangelico Villa Betania betrieben und von verschiedenen, italienischen und internationalen 
kirchlichen Einrichtungen unterstützt werden.  

Abstimmung: 54 ja, 0 nein,  1 Enthaltung 
Der Antrag ist damit angenommen. 
 

2014 / 5 Protokollierung der geschlossenen Sitzung über die Präsentation der Kandidaten für 
das Amt des Dekans und des Vizedekans 

Abstimmung: 17 ja, 29 nein, 6 Enthaltungen 
Die geschlossene Sitzung wird somit nicht protokolliert. 
 

2014 / 6 Aufhebung der zeitlichen Begrenzung der geschlossenen Sitzung 
Abstimmung: 37 ja, 13 nein, 2 Enthaltungen 
Die geschlossene Sitzung wird somit nicht zeitlich begrenzt.  
 

2014 / 7 Rat der Christlichen Kirchen Italiens (Antrag 1) 
Die Synode möge beschließen: Die Evangelisch-Lutherische Kirche in Italien möge sich zur 
Promotorin für die Gründung eines Rats der Christlichen Kirchen Italiens machen, der möglichst bis 
zum Jahr 2017 eingerichtet werden soll.  
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Zu diesem Zweck nutze sie die bestehenden geschwisterlichen Verbindungen zu den anderen 
Mitgliedskirchen des Bunds der Evangelischen Kirchen in Italien (FCEI) sowie mit anderen 
christlichen Kirchen, zu denen sich in den Jahren ökumenische Kontakte auf verschiedenen Ebenen 
entwickelt haben. 
Das Konsistorium wird beauftragt, in Zusammenwirken mit der FCEI entsprechende Kontakte 
aufzunehmen. 

Abstimmung: 23 ja, 15 nein, 12 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit abgelehnt.  
 

2014 / 8 Neue Liturgie für die Segnung oder Feier einer Eheschließung eines lutherisch-
katholischen Paares  (Antrag 7) 
Die Synode möge beschließen: Die Evangelisch-Lutherische Kirche in Italien möge den Vorschlag 
einer Neuformulierung der Liturgie der Segnung der Ehe bzw. für die Trauung eines lutherisch-
katholischen Paars annehmen, der von der hierfür eingesetzten Synodalkommission erarbeitet 
wurde. Dieser Liturgievorschlag ist das Ergebnis eines andauernden, fruchtbaren Dialogs mit dem 
Amt für Ökumene und interreligiösen Dialog der CEI (Italienische Katholische Bischofskonferenz). Er 
ersetzt daher die aktuell gültige Liturgie.  
Infolgedessen wird das Konsistorium beauftragt, mit der CEI die geeignete Veröffentlichungsform 
dieser Liturgie in Form einer liturgischen Handreichung zu vereinbaren, um sicher zu stellen, dass 
der Text in allen Diözesen der CEI sowie in allen ELKI-Gemeinden verbreitet und verwendet wird.  

Abstimmung: 51 ja, 0 nein, 2 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit angenommen.  
 

2014 / 9 Kommission Patientenvorsorge (Antrag 2) 
Die Synode möge beschließen: Frau Gisela Salomon als Mitglied in die Kommission 
“Patientenvorsorge” zu wählen. 

Abstimmung: 52 ja, 0 nein, 1 Enthaltung 
 Der Antrag ist damit angenommen.  
 
2014 / 10 Haushaltsvoranschläge 2014 

Abstimmung: 52 ja, 0 nein, 1 Enthaltung. 
Die Haushaltsvoranschläge 2014 sind damit genehmigt.  

 
2014/11 Verschiebung der Zustimmung zu den Interpretations- und 
Anwendungsbestimmungen der Verfassung der ELKI (Antrag 6A) 
Die Synode möge beschließen, die evtl. Zustimmung zu den Interpretations- und 
Anwendungsbestimmungen der Verfassung der ELKI auf die Synode 2015 zu verschieben, nach 
folgender Prozedur: 
- bis zum 30. Juni 2014 werden die Gemeinden den neuen Entwurf des Textes erhalten, mit den 

schon während der Synode 2014 genehmigten Artikeln, die nicht noch einmal diskutiert 
werden; 

- die Gemeinden werden ihre evtl. Bemerkungen über den nicht genehmigten Teil bis zum 30. 
September 2014 schicken; 

- die Kommission für die Geschäftsordnung wird einen neuen Entwurf ausarbeiten, der an die 
Gemeinden bis zum 28.02.2015 geschickt werden wird, damit er durch die Synode definitiv 
genehmigt werden kann.  

Abstimmung: 53 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit angenommen.  

 
2014/12 Beschluss 2007/XIV (Antrag 10) 
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Die Synode möge beschließen: Im italienischen Text (Überschrift und Beschlusstext) des Beschlusses 
der Synode Nr. 2007/ XIV werden - dem deutschen Text entsprechend – die Worte „nota integrativa“ 
durch die Worte „spiegazione dettagliata scritta“ ersetzt. 

Abstimmung: 49 ja, 1 nein, 3 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit angenommen.  

 
2014/13 Besoldungsordnung (Antrag 11) 
Die Synode möge beschließen, dass die Anpassung der Pfarrgehälter laut ISTAT – Werten sowohl 
auf das Grundgehalt als auch auf die Zulagen anzuwenden ist (gemäss Art.8 der 
Gehaltsordnung). 

Abstimmung: 49 ja, 0 nein, 4 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit angenommen.  

 
2014/14 Zusammenarbeit mit der deutschen Militärseelsorge in Italien (Antrag 9) 
Die Synode möge beschließen, das Konsistorium damit zu beauftr agen, eine Vereinbarung 
zwischen der Verwaltung Evangelische Seelsorge in der Bundeswehr, dem Evangelischen 
Kirchenamt für die Bundeswehr und der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Italien 
abzuschließen, die die Seelsorge an deutschen Soldat/innen und ihren Familien regelt, die in 
Italien stationiert sind, in Absprache mit den jeweiligen Bezugsgemeinden der ELKI.  

Abstimmung: 53 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit angenommen.  

 
2014/15 Wahl des Dekans 

Pfr.    Robert Maier   22 Stimmen 
Pfr.    Heiner Bludau 32 Stimmen 
 
Pfr. Heiner Abbas Bludau ist damit zum Dekan der ELKI gewählt.  
 

2014/16 Wahl des Vizedekans 
für Pfr. Jakob Betz    52 ja, 0 nein, 2 Enthaltungen 

 
Pfr. Betz ist damit zum Vizedekan der ELKI gewählt.  
 
 
 
 

_______________     ____________________ 
CHRISTIANE GROEBEN         MARIA ALBERTI 
Presidente del Sinodo    Segretaria verbalizzante 
 
    
Auf die Gesetzmässigkeit geprüft: 
 
__________________ 
CORDELIA VITIELLO  
Rappresentante legale 
 


